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Erstmals wurde das Hoyos-Schlössl
^ ^^^^^^^^^^^^^^^^^

im Park
von Kleßheim in eine Partylocation

^ ^^^^^^^^^^^^^^^^
ver-

wandelt. Der Pächter, das Casino Salzburg,
bietet die von Fischer von Erlach

^ ^^^^^^
gestalte-

ten Schlossräume künftig für Events oder
Übernachtungen an.

Für das leibliche Wohl der Marketer
^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂

sorg-
ten Gassner Catering und eine Verkostung

Erste Party in „THE HOYOS
^ ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^

“

von Christoph Schleinzer aus Retz, Winzer
des Jahres 2010 und mit der Salzburger
Weingarage
^ ^^^^^^^^^^^^^^

hierorts präsent. SN-Astrolo
^ ^^^^^^^^^^^^

-
gin
^ ^^^

Monika Marquet blickte für die Feier-
wütigen in die Sterne, während Klänge des
Jazzbüros
^ ^^^^^^^^^^^

durch die ovalen Räume dran-
gen. Über eine Spende von 1300

^ ^^^^^
Euro

konnte sich die Kinderseelenhilfe
^ ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^

freuen.

Als Schlossherren für einen Abend
durften sich die Mitglieder des
Marketing Club Salzburg bei ihrer
Weihnachtsfeier fühlen.

ANZEIGE
^ ^^^^^^

WALD (SN-kain
^ ^^^^^^^^

). Alexander
Obermoser aus Königsleiten
darf sein neues Hotel nahe
der 380-kV-Leitung, gegen
das es großen Widerstand im
Feriendorf gibt, bauen. Die
Gemeindevertretung hat die
Umwidmung beschlossen.
Der Beschluss sei dieses Mal
einstimmig gefallen, sagt
Bürgermeister Balthasar Rai-
ner (ÖVP), nachdem die SPÖ
vor drei Wochen wegen einer
Formalität den Sitzungssaal
verlassen und so einen Be-
schluss verhindert hatte. Es
fehlt nur noch die aufsichts

^ ^^^^^^^^^^
-

behördliche
^ ^^^^^^^^^^^^^^

Genehmigung
des Landes.

Umstrittenes
Hotel wird
gebaut

3̂̂̂
Gemeinde Wald
beschließt die
Umwidmung

SALZBURG (SN). Die Wasser-
kraft an der unteren Salzach
soll ausgebaut und eine neue
Salzachbrücke gebaut wer-
den. Dazu habe sich die Eu

^ ^^
-

Regio
^ ^^^^^^

bei ihrem Gipfel in
Traunstein bekannt, berich-
tet LH-Stv

^ ^^^^^^^^
. Wilfried Haslau-

er (ÖVP). Er präferiere eine
Brücke südlich von Obern-
dorf/Laufen. Naturschützer
laufen gegen weitere Salzach

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^̂
-

kraftwerke
^ ^^^^^^^^^^^^^

Sturm und for-
dern den Schutz der Natura-

^ ^^^^^^^^^2000-Gebiete
^ ^^^^^^^^^^^^^^^^

.

Ja zu neuer
Salzachbrücke

BERGHEIM (SN). Michael Liebl
rückt mit 1̂̂. Jänner in die Ge-
schäftsführung der Modell-
eisenbahn Holding (Roco und
Fleischmann) mit Sitz in Berg-
heim auf. Er nimmt den Platz
von Miteigentümer Roland
Edenhofer
^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂

ein, der sich künftig

Die Weichen neu gestellt
Liebl zieht bei der Modelleisenbahn Holding ein

verstärkt um strategische Fra-
gen der mittelfristigen Ge-
schäftsentwicklung kümmern
will. Liebl war zuvor unter an-
derem für Sony DADC

^ ^^^^^^^^
in Anif,

für die Alpine in Wals-Siezen-
heim und zuletzt für BRP

^ ^^^^^
Po-

wertrain in Gunskirchen tätig.

SALZBURG KOMPAKT

Kennzeichen mit
Klebeband gefälscht
PIDING (SN). Aus einer Neun hat
ein 37-jähriger Tiroler auf sei-
nem Klein-Lkw mit schwarzem
Klebestreifen eine Acht ge-
macht. Die Schengenfahnder in
Bayern stoppten den türkisch-
stämmigen Bauleiter am Mon-
tagabend auf der Autobahn
Richtung München bei Piding-
Nord. Er bestritt die Fälschung
zunächst. Nachdem er eine
vierstellige Kaution hinterle-
gen musste, gab er den Schwin-
del zu.

Speckselche in
Bauernhaus in Brand
ANNABERG (SN). In einem Bau-
ernhaus in Annaberg brach am
Montagabend ein Brand aus.
Gegen 21.35 Uhr fing eine
Speckselche Feuer – vermutlich
wegen Überhitzung. Die Frei-
willige Feuerwehr Annaberg
war mit 25 Mann im Einsatz
und konnte die Flammen rasch
löschen. Durch das schnelle
Eingreifen wurde das Wohn-
haus vom Brand verschont. Die
Höhe des Sachschadens ist ge-
ring.

Pkw-Lenker bei
Überschlag verletzt
ELIXHAUSEN (SN). In Elixhausen
auf der L101 kam es am Diens-
tagabend zu einem spektakulä-
ren Unfall. Ein Auto hatte sich
gegen 17.10 Uhr auf Höhe der
Käserei überschlagen und war
gegen eine Laterne geprallt.
Zum Zeitpunkt des Unfalls
herrschte dichtes Schneetrei-
ben. Der Lenker wurde verletzt
und in das Krankenhaus ge-
bracht. Durch das hohe Ver-
kehrsaufkommen entstanden
Staus in beide Richtungen.

Nachtisch am Sonntag und eine bessere Pflege
Altenheime. Das Seniorenhaus in Saalfelden dient als Musterhaus für
mehr Pflegequalität. Fast 200

^ ^^^^^
Verbesserungen wurden schon umgesetzt.

ANTON KAINDL

SAALFELDEN (SN). Das Senio-
renhaus Farmach

^ ^^^^^^^^^^
in Saalfelden

hat als erstes öffentliches Pfle-
geheim in Salzburg das aufwen

^ ^^^^^^^^
-

dige
^ ^^^^

Qualitätsmanagement E-
^ ^^Qalin

^ ^^^^^^
abgeschlossen.

Was abstrakt klingt, hat in
der Realität zahlreiche Verbes-
serungen für die Bewohner und
die Mitarbeiter gebracht. Ein
Teil der Arbeit war es, Bewoh-
ner, ihre Angehörigen und die
Mitarbeiter zu befragen, wel-
che Verbesserungsvorschläge
sie haben. Hausleiterin Maria
Miller: „Dabei sind allein von
den Mitarbeitern etwa 230

^ ^^^
Ver-

besserungsvorschläge gekom-
men. Und die verschwinden
nicht irgendwo, sondern sie lie-
gen in einer Mappe offen auf.
Und wir müssen festlegen, ob,
wann und von wem sie umge-

setzt werden. Fast 200
^ ^^^

Vor-
schläge haben wir schon umge-
setzt.“

Pflegedienstleiter Georg En-
zinger: „Die Wünsche reichten
von baulichen Verbesserungen
bis zu einer Sprechstunde mit
dem Bürgermeister. Es kam die
Anregung, dass die Mitarbeiter
darauf achten sollen, dass sie
immer anklopfen, wenn sie in
ein Bewohnerzimmer

^ ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^
gehen

und dass die Bewohner Schil-
der mit der Aufschrift „Bitte
nicht stören“ erhalten, die sie
an die Tür hängen können. Da-
mit haben sie mehr Privatsphä-
re.“ Für die Besucher wurde
zum Beispiel ein neues Leitsys-
tem installiert und eine Tafel an
die Tür gehängt, die Auskunft

gibt, wo rund um die Uhr ein
Pfleger erreichbar ist. Die Be-
wohner wünschten sich etwa
Nachtisch auch am Sonntag,
und sie bekommen ihn.

Miller, Enzinger und der da-
malige Saalfeldener Amtsleiter
Christian Kohlbrat

^ ^^^^^^^^^^
haben ein

Jahr lang an der Zertifizierung
gearbeitet. Rund ein Viertel der
Mitarbeiter war sechs Monate

Maria Miller, Heimleiterin

Fernziel ist es, dass
alle Seniorenheime
das machen.

in Arbeitsgruppen engagiert,
um Vorgaben für alle Bereiche
vom Einzug der Bewohner bis
zur Sterbebegleitung zu defi-
nieren. 1200

^ ^^̂ ^̂
Arbeitsstunden

kamen so zusammen.
Das Qualitätsmanagement

E-Qalin
^ ^^^^^^^^^

ist eigens auf den Pfle-
gebereich zugeschnitten und
wurde auf Initiative der EU
erarbeitet und in jedem Bun-
desland in einem Heim getes-
tet. In Salzburg stellte sich auf
Anregung der ehemaligen So-
ziallandesrätin Erika Scharer
(SPÖ) Saalfelden als Muster-
haus zur Verfügung. Fernziel
sei, dass sich alle Pflegeheime
in Österreich dieser Zertifizie-
rung unterzögen, sagt Maria
Miller.

Freude über die
Auszeichnung:

Christian Kohlbrat
^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^̂

,
Maria Miller,

Georg Enzinger
(von links).

Bild: SN/ANTON KAINDL

Gut gelaunt: Monika Schratter
^ ^^^^^^^^^

und Ralf Moser
(Bank Austria) sowie Eduard Denk (English
Connection, Mitte). Bilder: SN/CHRISTIAN STRASSER

Von rechts: Christoph Prohaska (Jazzbüro, Klavier), Silvia Schleinzer (Weingut Schleinzer), Willi
Streb (Saxofon), Maria-Theresa

^ ^^^^^^^^^^^^^^^
Schinnerl (Casino Salzburg) und Winzer Christoph Schleinzer.


